Fachcurriculum Deutsch Jahrgangsstufen 5-10

Verabredungen der Fachkonferenz

* Die Reihenfolge der Module in diesem Arbeitsplan schreibt nicht die Reihenfolge der
Durchfihrung im Unterricht vor.
In welcher Reihenfolge die Module innerhalb einer Jahrgangsstufe umgesetzt werden, ent-
scheidet der unterrichtende Kollege unter Berlcksichtigung padagogischer, aber auch
praktischer (z.B. Verteilung der Feiertage im Sommerhalbjahr) Gesichtspunkte.

* Die Gewichtung von mundlicher und schriftlicher Leistung erfolgt in der Sek. | im Fach
Deutsch immer im Verhaltnis 50:50.

* Zu Beginn des Jahrgangs 5 soll die Hamburger Schreibprobe zur Evaluierung der Recht-
schreibkompetenz der Schuler durchgefuhrt werden.

* Laut Beschluss der Fachkonferenz soll in den Jahrgangen 8-10 einmal pro Schuljahr ein
Theaterbesuch stattfinden.

» Ein Exemplar der Klassenarbeiten soll jeweils im dafur vorgesehenen Ordner in der Medio-
thek eingeheftet werden bzw. beim Fachobmann abgegeben werden.



Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Abenteuer Schule

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

- Traumschule beschreiben u. zeichnen

- Schulgeschichten

- hoflicher Umgang miteinander, um etwas bitten
Anmerkung:

Mit diesem Thema sollte begonnen werden, um die Schuler ,dort abzuholen, wo sie stehen® und

einige wichtige Verhaltensweisen einzuuben.

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- artikulieren Gedanken, Wiinsche und Forderungen
angemessen und verstandlich
- formulieren eine eigene Meinung zu unmittelbar sie
betreffenden Sachverhalten und begriinden ihre Mei-
nung
- lassen die Meinungen anderer gelten
- erzahlen eigene Erlebnisse und gehorte bzw. gele-
sene Geschichten geordnet, anschaulich und leben-
dig
- setzen eigene Erlebnisse im Rollenspiel um

2. Schreiben

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- erzahlen Uber Erlebnisse und Begebenheiten frei
und in gelenkter Form
- erkennen und markieren in eigenen und fremden
Texten

- orthografische Fehler

- grobe grammatische Fehler und verbessern die-
se gegebenenfalls.
- formulieren situationsangemessen Entschuldigun-
gen oder Einladungen
- formulieren eigene Meinungen und fuhren stitzen-
de Argumente an
- Begrindungen fur eine Entscheidung bzw. eine
Forderung

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schulerinnen und Schiler ...
- stellen Beziige des Textes zur eigenen Erfahrungs-
welt her und erfassen dessen Nahe und Fremdheit

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- erkennen einfache Mittel zur Sicherung des Textzu-
sammenhangs und wenden sie an
- sprachlogische Verknlipfungen
- stilistische Stimmigkeit von Texten
- unterscheiden zwischen mindlichem und schriftli-
chem Gebrauch der Sprache
- erfassen den Zusammenhang zwischen Situation
und Verstandigungsform

Materialien/Medien
- Hangeregistratur Sudfligel
-PS /LS. 14-20

Lernkontrollen - Aufgabenformen




Fachcurriculum Deutsch Jahrgangsstufen 5-10

Thema: Jahrgangsstufe
Zeichensetzung1 5

Mogliche Bausteine

. Satzschlusszeichen,
. Komma bei Aufzahlung
. direkte Rede

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren 2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien 4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdiler ...

- kennen und beachten Regeln im satzbezogenen
Kontext:

- Satzschlusszeichen

- Zeichensetzungsregeln: Aufzahlung, direkte Rede,
Ausrufe, Anreden

Materialien/Medien Lernkontrollen - Aufgabenformen

- PSI/L, S. 230, 231, 254-259
- PS/L AH, S. 64f.




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Geschichten erzahlen

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

- Reizwortgeschichte

- Bildergeschichte

- Erzahlkern ausgestalten

- Zeichensetzung bei direkter Rede

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- lesen einen sach- und altersangemessenen Text
nach Vorbereitung Sinn gestaltend vor, erproben re-
flektierend Varianten
- verflgen Uber einen erweiterten aktiven und passi-
ven Wortschatz

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
erzahlen Uber Erlebnisse und Begebenheiten frei und
in gelenkter Form
- Bilder-, Reizwortgeschichte
- Erzahlkern ausgestalten
sind gelibt in der Uberarbeitung von Textfassungen,
insbes. hinsichtlich Sprachstil und Wortwahl
- Verfahren der Textlupe
setzen grundlegende Erzahltechniken ein:
- Erzahlperspektive,
- Gestaltung von auflerer / innerer Handlung,
- Raffung,
- direkte Rede,
- Dialog
schreiben in gut lesbarer Handschrift und angemes-
senem Tempo
- achten auf eine saubere und strukturierte dullere
Form
- Blattaufteilung
- Rand
- Absatze

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
kennen einige grundlegende Fachbegriffe zur Text-
beschreibung und wenden sie an, insbes.:

- Erzahler, Ich-, Er/ Sie - Form des Erzahlens,

- innere/aulRere Handlung,

- Dialog

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
entwickeln Bewusstsein flir Modalitat und unterschei-
den direkte und indirekte Rede
kennen und beachten Regeln im satzbezogenen
Kontext:

- Zeichensetzungsregeln: direkte Rede

Materialien/Medien
- PS/L, S. 28f.; 46, 57-63
-PS/L AH, S. 4-13

Lernkontrollen - Aufgabenformen
Erzahlung, z.B. Bildergeschichte, Reizwortge-
schichte oder Ausgestaltung eines Erzahlkerns




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Grammatik 1- Wortarten

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

Wortarten entdecken:
die Flektierbaren

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren

2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
unterscheiden Wortarten, bezeichnen sie fach-
sprachlich richtig, erkennen und untersuchen deren
Funktion
- Verb und dessen Konjugation (Prasens — Plus-
quamperfekt)
- Nomen, Artikel, Pronomen und deren Deklination
mit Unterscheidung von Genus, Numerus und Kasus
- Adjektiv und dessen Steigerung
- kennen die grundlegenden Flexionsformen und de-
ren Leistungen und wenden sie richtig an
- Deklination (Genus, Numerus, Kasus)
- Konjugation (Aktiv, Tempus)
- Steigerung
- kennen und verwenden einfache und zusammenge-
setzte Tempusformen sowie den angemessenen
Tempusgebrauch (Prasens — Plusquamperfekt)

Materialien/Medien
PS/L, S. 218-229, 232-238
PS/L AH, S. 59, 62f., 66-68

Lernkontrollen - Aufgabenformen
- moglicherweise Teil der kombinierten Recht-
schreibungs- und Grammatikarbeit




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Rechtschreibung 1

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

- Grof3- und Kleinschreibung
- Wérterbucharbeit

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren

2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- gehen mit Lexika und Wérterblchern weitgehend
selbststandig um, nutzen insbesondere regelmafig
ein Rechtschreibworterbuch zum Nachschlagen bei
der Textproduktion

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- wenden Regeln der Rechtschreibung mit Hilfe des
Auslautgesetzes, durch Ableitung vom Wortstamm,
Wortverlangerung und Ahnlichkeitsschreibung sowie
in Anwendung grammatischer Kenntnisse an

- Grof3- und Kleinschreibung
- verfugen Uber Kenntnisse der Wortbildung

- Wortbausteine (Morpheme)

- Wortstamm

- Zusammensetzungen

- Ableitungen

- Substantivierungen
- Uberpriifen und korrigieren selbststandig die eigene
Rechtschreibung

- Wérterbucher

- Nutzung von Rechtschreibprogrammen
- erkennen Fehlerarten und wenden Fehlervermei-
dungstechniken an

Materialien/Medien
PSIL, S. 218-225; 285-287
PS/L AH, S. 59-61
Hangeregistratur Stdfligel

Lernkontrollen - Aufgabenformen

Diktat oder alternative Uberpriifung der Recht-
schreibkompetenz kombiniert mit Uberprifung der
grammatischen Kenntnisse oder Test zur Worter-
bucharbeit — eine Arbeit dieser Art in Jahrgang 5!




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Rechtschreibung 2

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

- Auslaut,

- Wortstamm,

- Wortverlangerung,
- Ahnlichkeit,

- Worttrennung,

- Dehnungen,

- s-Laute

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoéren

2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schler ...
wenden Regeln der Rechtschreibung mit Hilfe des
Auslautgesetzes, durch Ableitung vom Wortstamm,
Wortverlangerung und Ahnlichkeitsschreibung sowie
in Anwendung grammatischer Kenntnisse an
- Grof¥- und Kleinschreibung
- Silben mit langem und kurzem Vokal
- gleich und ahnlich klingende Laute bzw. Diphthon-
ge
- gleich und ahnlich klingende Konsonanten, Schrei-
bung der s-Laute
- Worttrennung
- Schreibung gebrauchlicher Fremdworter

verfiigen Uber Kenntnisse der Wortbildung
- Wortbausteine (Morpheme)

- Wortstamm

- Zusammensetzungen

- Ableitungen

Materialien/Medien
- PS/L, S. 198-217
- PS/L AH, S. 50-58
- Hangeregistratur Sudflugel

Lernkontrollen - Aufgabenformen




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Marchen

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

- Marchenmerkmale

- Marchen mindlich erzahlen

- Marchen fortsetzen

- Marchen aus verschiedenen Kulturkreisen

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- lesen einen sach- und altersangemessenen Text
nach Vorbereitung Sinn gestaltend vor, erproben re-
flektierend Varianten
- gestalten im Spiel kleinere Szenen unter Bertick-
sichtgung von Mimik und Gestik (auch regional-
sprachliche)
- unterscheiden verbale und nonverbale AuRerungs-
formen, insbes. Stimmfihrung und Korpersprache

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- erzahlen Erlebnisse und Begebenheiten nach Mus-
tern, z.B. Marchen, Ligengeschichten
- gehen produktiv bzw. experimentell und spielerisch
mit fremden Texten um, schreiben sie um und ver-
fremden sie, z.B. Perspektivwechsel, alternative
Schlusse

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schilerinnen und Schiler ...
- kennen einfache literarische Formen

- Marchen
- wenden handlungs- und produktionsorientierte Ver-
fahren zur ErschlieBung der Texte an

- gestalten Szenen, Figuren usw. aus

- entwickeln die Fortsetzung eines Textes

- erzahlen aus einer anderen Perspektive

- illustrieren Texte

- inszenieren Texte im szenischen Spiel

- nutzen elaborierende Lesestrategien zur Texter-
schlieffung

- formulieren Leseerwartungen zu einem Thema/
einer Uberschrift

- aktivieren ihr Vorwissen

- formulieren Fragen an einen Text und beantwor-
ten diese

- illustrieren Textinhalte
- unterscheiden grundlegende Merkmale einfacher li-
terarischer Formen

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiuler ...
- erkennen Gemeinsamkeiten und Unterschiede ver-
gangenen und gegenwartigen Sprachgebrauchs

Materialien/Medien
PS/L, S. 140-166
PS/L AH, S. 34-43

Lernkontrollen - Aufgabenformen
Fortsetzung eines Marchens




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Lektiire eines Jugendbuchs

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

- produktive Verfahren

- Fragen zum Text entwickeln und beantworten lassen

- Herstellung von Lesekisten

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- erzahlen gehorte bzw. gelesene Geschichten ge-
ordnet, anschaulich und lebendig

2. Schreiben

Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- geben den Inhalt kiirzerer Texte bzw. von Textaus-
schnitten in eigenen Worten wieder
- entwickeln und beantworten Fragen zu Texten und
belegen ihre Aussagen
- geben den Inhalt kiirzerer Texte bzw. von Textaus-
schnitten in eigenen Worten wieder
gehen spielerisch mit fremden Texten um, schreiben
sie um und verfremden sie, z. B.

- Perspektivwechsel

- alternative Schliisse

- Erganzungen

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- nutzen elaborierende Lesestrategien zur Texter-
schlieffung

- formulieren Leseerwartungen zu einem Thema/
einer Uberschrift

- aktivieren ihr Vorwissen

- formulieren Fragen an einen Text und beantwor-
ten diese

- illustrieren Textinhalte
- nutzen reduktiv-organisierende Lesestrategien

- unterstreichen Textstellen zu einer bestimmten

Fragestellung

- markieren,

- formulieren Uberschriften

- halten Informationen in Stichworten fest
- stellen Beziige des Textes zur eigenen Erfahrungs-
welt her und erfassen dessen Nahe und Fremdheit
- geben den Inhalt kiirzerer Texte bzw. von Textaus-
schnitten in eigenen Worten wieder
- entwickeln und beantworten Fragen zu Texten
und belegen ihre Aussagen
- geben Leseerfahrungen und Leseeindriicke
wieder

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiuler ...
- unterscheiden verschiedene Sprecherrollen sowie
Formen gelingender und misslingender Kommunika-
tion

Materialien/Medien
Jugendbuch nach Wahl

Lernkontrollen - Aufgabenformen




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:

Sachliche Schreibformen 1

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

- Verfassen und Erproben von Bastelanleitungen
- Aufbau und Merkmale einer Vorgangsbeschreibung

- Aufbau und Merkmale eines Berichts

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- beschreiben in einfacher Weise
- Gegenstande
- Vorgange
- Schaubilder
- berichten Uber einfache Sachverhalte

2. Schreiben

Die Schulerinnen und Schiiler ...
- setzen sich ein Schreibziel
- wenden elementare Methoden der Planung an

- insbes. Notizen, Stichworter
- informieren Uber einfache Sachverhalte und setzen
dabei die Gestaltungsmittel einer sachbezogenen
Darstellung (Bericht, z.B. Unfall, Ereignis) ein
- beschreiben Personen, Gegenstande und einfache
Vorgange in folgerichtiger Gliederung, sprachlicher
Genauigkeit und Anschaulichkeit
- formulieren Aussagen zu nichtlinearen Texten

- einfache Tabellen

- Grafiken

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- unterscheiden Bericht und Beschreibung in ihrer
Struktur, Funktion und Wirkung
- entnehmen Sachtexten, Bildern und einfachen
nichtlinearen Texten gezielt Informationen und ge-
ben sie in eigenen Worten wieder

- Karten, Tabellen und Grafiken

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Materialien/Medien
Beschreiben: PS/L, S. 104f.
Bericht: PS/L, S. 91-93, PS/L AH, S. 21

Lernkontrollen - Aufgabenformen
Unfall- oder Ereignisbericht

oder

Vorgangsbeschreibung

10




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Lyrik 1

Jahrgangsstufe

5

Mogliche Bausteine

- Gedichte zu Jahreszeiten
- Gedichte vortragen, auch auswendig
- Elfchen oder Haikus schreiben

Komp

etenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- lesen einen sach- und altersangemessenen Text
nach Vorbereitung Sinn gestaltend vor, erproben re-
flektierend Varianten
- tragen Gedichte und andere kiirzere Texte auswen-
dig vor

2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiler ...
- gehen produktiv bzw. experimentell und spielerisch
mit fremden Texten um, schreiben sie um und ver-
fremden sie, z. B.
- Sprachspiele
- Umformungen

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- geben in Anndherung an einen literarischen Text
ihren ersten Eindruck wieder
- kennen einige grundlegende Fachbegriffe zur Text-
beschreibung und wenden sie an, insbes.

- sprachliche Bilder

- Vers, Strophe, Reim, Metrum, Rhythmus
- kennen einfache literarische Formen

- Gedicht/Ballade

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiler ...
- verstehen, klaren und verwenden einfache sprachli-
che Bilder
- fassen sinnverwandte Worter in Wortfeldern und
Woérter gleicher Herkunft in Wortfamilien zusammen

Materialien/Medien
PS/L, S. 112-139
PS/L AH, S. 44-48

Lernkontrollen - Aufgabenformen

11




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Liigengeschichten

Jahrgangsstufe

6

Mogliche Bausteine

- Minchhausengeschichten, andere Liigengeschichten

- Merkmale

- Geschichten fortsetzen oder nach Bildern schreiben

- Arbeit mit Sachtexten zum Thema

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- sprechen zuhérerorientiert, deutlich und artikuliert

2. Schreiben

Die Schulerinnen und Schiiler ...
- erzahlen Erlebnisse und Begebenheiten nach Mus-
tern, LUgengeschichten
- achten auf Folgerichtigkeit im Gedankengang und
Sachbezogenheit im sprachlichen Ausdruck
- formulieren eigene Meinungen und fihren stitzen-
de Argumente an

- Anklage oder Verteidigung einer literarischen Fi-
gur (Minchhausen)

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- nutzen elaborierende Lesestrategien zur Texter-
schlieffung

- formulieren Leseerwartungen zu einem Thema/
einer Uberschrift

- aktivieren ihr Vorwissen
- unterscheiden grundlegende Merkmale einfacher li-
terarischer Formen
- erkennen elementare Zusammenhange zwischen
Text und Entstehungszeit
- kennen einfache literarische Formen

- Erzéhlung

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- erkennen Gemeinsamkeiten und Unterschiede ver-
gangenen und gegenwartigen Sprachgebrauchs

Materialien/Medien
PS/L, S. 188-203

Lernkontrollen - Aufgabenformen
Fortsetzung einer Minchhausengeschichte

12




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Lektiire eines Jugendbuchs

Jahrgangsstufe

6

Mogliche Bausteine

- Produktive Verfahren (Perspektivwechsel, Flllen von Leerstellen etc.)

- evtl. Lesetagebuch

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schilerinnen und Schiler ...
- lesen einen sach- und altersangemessenen Text
nach Vorbereitung Sinn gestaltend vor, erproben re-
flektierend Varianten

2. Schreiben

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- gehen spielerisch mit fremden Texten um, schrei-
ben sie um und verfremden sie, z. B.

- Perspektivwechsel

- alternative Schliisse

- Erganzungen
- geben den Inhalt kiirzerer Texte bzw. von Textaus-
schnitten in eigenen Worten wieder

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- geben Leseerfahrungen und Leseeindriicke wieder
- reflektieren personliche Leseinteressen und die an-
derer

- auch in Form des Lesetagebuchs und der Lese-

konferenz
- stellen Beziige des Textes zur eigenen Erfahrungs-
welt her und erfassen dessen Nahe und Fremdheit
- schlieBen von der sprachlichen Form einer AuRe-
rung auf die Absicht der Verfasserin/ des Verfassers
- kennen einfache literarische Formen
- Jugendbuch

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- kennen elementare Formen und Bedingungen
sprachlicher Verstandigung
- unterscheiden verschiedene Sprecherrollen
sowie Formen gelingender und misslingender
Kommunikation

Materialien/Medien
- Jugendbuch nach Wahl

Lernkontrollen - Aufgabenformen
Produktionsorientierte  Aufgabenstellung
Lektire, z.B.

- Tagebucheintrag

- Perspektivwechsel (Ich-Erzahler)

Zur

13




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Sachliche Schreibformen 2

Jahrgangsstufe

6

Mogliche Bausteine

- Personenbeschreibung — Eigenschaften und Aufbau

- ggf. Bericht — Eigenschaften und Aufbau

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schiulerinnen und Schdiler ...
- beschreiben in einfacher Weise
- Tiere
- Personen
- berichten Uber einfache Sachverhalte

2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- unterscheiden Bericht und Beschreibung in ihrer
Struktur, Funktion und Wirkung

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiuler ...
- erschlieen die Bedeutung von Wértern und ge-
brauchlicher Fremdwarter mithilfe von:
- Ober- und Unterbegriffen
- Synonymen
- Antonymen

Materialien/Medien
PS/L, S. 46-54, PS/L AH, S. 11-14
PS/L S. 110-131

Lernkontrollen - Aufgabenformen
Personenbeschreibung, falls in Jg. 5 ein Be-
richt als Klassenarbeit geschrieben worden
ist,

oder

- Zeitungsbericht, falls in Jg. 5 eine Vorgangsbe-

schreibung als Klassenarbeit geschrieben wor-

den ist.
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Fachcurriculum Deutsch Jahrgangsstufen 5-10

Thema: Jahrgangsstufe

Grammatik 2 - Satzglieder 6

Mogliche Bausteine

- Satzglieder incl. Adverbiale
- Unterscheidung Form und Funktion (z.B. Adverb vs. Adverbial)
- unterschiedliche Formen von Adverbialen

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren 2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien 4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schdler ...
- bestimmen Satzglieder mithilfe der Umstellprobe
und der gezielten Fragen:

- Subjekt, Pradikat, Objekte (Genitiv-, Dativ- und
Akkusativobjekt)

- Adverbialbestimmungen (Temporal-, Lokal-,

Kausal-, und Modalbestimmung)

Materialien/Medien Lernkontrollen - Aufgabenformen
PSIL, S. 266-273
PS/L AH, S. 68-70
s.auch PS/L 5, S. 242-246, AH, S. 70, 73-75
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Rechtschreibung 3

Jahrgangsstufe

6

Mogliche Bausteine

- Auslaute
- Fremdworter

- Schwerpunkte nach individuellen Problemen der Klasse

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren

2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Die Schulerinnen und Schiiler ...
wenden Regeln der Rechtschreibung mithilfe des
Auslautgesetzes, durch Ableitung vom Wortstamm,
Wortverlangerung und Ahnlichkeitsschreibung sowie
in Anwendung grammatischer Kenntnisse an:

- gleich und ahnlich klingende Laute

- Schreibung gebrauchlicher Fremdworter

Materialien/Medien
PS/L S. 216 —233, AH S. 45-51

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
RS/GR: Satze

Jahrgangsstufe
6

Mogliche Bausteine

- Hauptsatz vs. Nebensatz
- Kommasetzung bei Haupt- und Nebensatz

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren

2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- erkennen den Satzkern (Subjekt und Pradikat) als
syntaktisches Minimum des Satzes

- Erweiterungs- und Weglassprobe
- unterscheiden Haupt- und Nebensatz, Satzreihe
und Satzgeflige

- Zeichensetzungsregeln (verbundene und unver-
bundene Reihung von zwei Hauptsatzen, zweigliedri-
gem Satzgeflige

Materialien/Medien
PS/L S. 274-279, AH, S. 52, 71-74

Lernkontrollen - Aufgabenformen
Diktat oder alternative Uberpriifung der Recht-
schreibkompetenz kombiniert mit Uberpriifung der
grammatischen Kenntnisse
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema
Lyrik 2

Jahrgangsstufe

6

Mogliche Bausteine

- Untersuchung sprachlicher Besonderheiten
- Deutung des Inhalts
- Parallel- oder Gegengedichte verfassen

Komp

etenzen

1. Sprechen und Zuhoren
Die Schiilerinnen und Schdler ...
- tragen Gedichte und andere kiirzere Texte auswen-
dig vor

2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiler ...
- gehen produktiv bzw. experimentell und spielerisch
mit fremden Texten um, schreiben sie um und ver-
fremden sie, z. B.
- Sprachspiele
- Umformungen

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schilerinnen und Schdler ...
geben Leseerfahrungen und Leseeindriicke wieder
- untersuchen Texte und erfassen deren Inhalte un-
ter BerUcksichtigung sprachlicher und struktureller
Besonderheiten
- kennen einige grundlegende Fachbegriffe zur Text-
beschreibung und wenden sie an, insbes.

- sprachliche Bilder

- Vers, Strophe, Reim, Metrum, Rhythmus
- kennen einfache literarische Formen

- Gedicht/Ballade

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiler ...
- verstehen, klaren und verwenden einfache sprachli-
che Bilder
- fassen sinnverwandte Worter in Wortfeldern und
Woérter gleicher Herkunft in Wortfamilien zusammen

Materialien/Medien
PS/L S. 132-161, AH S. 33-44

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Fachcurriculum Deutsch Jahrgangsstufen 5-10

Thema: Jahrgangsstufe

Buchvorstellungen 6

Mogliche Bausteine

- Jeder Schiiler stellt ein Buch eigener Wahl vor

- Gestaltung eines Plakats

- Gestaltung einer Lesekiste

Anmerkung:

- Die Prasentationen sollten Uber einen langeren Zeitraum erfolgen, z.B. jede Stunde eine Buch-
vorstellung.

Kompetenzen
1. Sprechen und Zuhoéren 2. Schreiben

Die Schulerinnen und Schiler ... Die Schilerinnen und Schiuler ...
- tragen zu einem begrenzten Sachthema stichwort- |informieren Uber einfache Sachverhalte und setzen
gestutzt Ergebnisse vor und setzen dabei in einfa- dabei die Gestaltungsmittel einer sachbezogenen
cher Weise Medien ein Darstellung ein
- geben Gehdrtes wieder - Buchvorstellung

- auch gestutzt auf Notizen

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien 4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Die Schilerinnen und Schdiler ...

- geben Leseerfahrungen und Leseeindriicke
wieder

- kennen einfache literarische Formen

- Jugendbuch

- nutzen eine Bibliothek und ansatzweise das Inter-
net als Informationsquellen

Materialien/Medien Lernkontrollen - Aufgabenformen
PS/L 5, S. 192f.
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Fernsehen / Fernsehserien

Jahrgangsstufe

6

Mogliche Bausteine

- personliche Sehgewohnheiten

- Genres von Fernsehsendungen

- eine Fernsehserie vorstellen

- Arbeit mit Drehbuchszenen

- EinstellungsgréfRen und ihre Wirkung

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoéren
Die Schulerinnen und Schiler ...
- gestalten im Spiel kleinere Szenen unter Bertick-
sichtigung von Mimik und Gestik

2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schulerinnen und Schiler ...
kennen einfache filmische Gestaltungsmittel, insbes.

- Kameraeinstellung

- Kameraperspektive

- Schnitttechnik
erfassen Inhalte und Wirkungsweisen medial vermit-
telter Texte

- insbes. jugendspezifische Texte
- nutzen eine Bibliothek und ansatzweise das Inter-
net als Informationsquellen

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Materialien/Medien
PS/L 84-109

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Erzahlende Texte / Inhaltsangabe

Jahrgangsstufe

7

Mogliche Bausteine

Merkmale der Textsorte Inhaltsangabe

Ermitteln der Handlungsschritte
Untersuchung der erzahlerischen Gestaltung

Verfassen von Einleitungssatzen fur Inhaltsangaben

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoéren
Die Schulerinnen und Schiler ...
- lesen oder tragen einen unbekannten Text Sinn ge-
staltend vor

2. Schreiben

Die Schulerinnen und Schiller ...
- fassen den wesentlichen Inhalt von Texten zu-
sammen und achten auf einen sachlichen Stil, die
Verwendung des Prasens und die Modalitat der
Wiedergabe
- schreiben und gestalten Texte wirkungsvoll ge-
gliedert
- achten auf eine angemessene aullere Form
- verfigen Uber Verfahren und Strategien der
Uberarbeitung von eigenen und fremden Texten
- kommentieren konstruktiv und kriterienorientiert
im Verfahren der Schreibkonferenz:

- Aufbau

- gedankliche Gliederung

- sprachliche Gestaltung
der Textfassungen

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schilerinnen und Schdler ...
- kennen altersangemessene epische Texte (auch re-
gionale oderregionalsprachliche)

- Kurzgeschichte

- Kalendergeschichte

- Erzahlung

- Novelle
- wenden elaborierende Lesestrategien zur Texter-
schlieBung an
- nutzen Leseerwartungen und —erfahrungen unter An-
knipfung an ihr Vorwissen
- wenden reduktiv-organisierende Lesestrategien an

- unterstreichen wichtige Textstellen

- formulieren Stichwérter und Randnotizen

- stellen Verbindungen zwischen Textteilen her

- gliedern den Text in Abschnitte

- fassen Textabschnitte und Texte in eigenen Wor-
ten zusammen

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiller ...
- erkennen die Funktion von Satz- und Textstruktu-
ren fUr die Sicherung des Textzusammenhangs

Materialien/Medien
Kap. 9, S. 163ff. oder Kap. 10, S 183ff

Lernkontrollen - Aufgabenformen
¢ Inhaltsangabe
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Lyrik / Ballade

Jahrgangsstufe

7

Mogliche Bausteine

Wiedergabe und Deutung des Inhalts
Analyse sprachlicher Gestaltungsmittel

Verfassen von Balladen

Untersuchung der lyrischen Formelemente (Reim, Metrum etc.)

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schulerinnen und Schiler ...
- tragen Gedichte Sinn gestaltend auswendig vor
- insbes. Balladen

2. Schreiben
Die Schulerinnen und Schiller ...
- entwickeln und beantworten Fragen zu Texten
und deren Gestaltung
- belegen ihre Aussagen in korrekter Zitierweise
- setzen grundlegende Fachbegriffe in der Textbe-
schreibung ein

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schulerinnen und Schiiler ...
- kennen altersangemessene lyrische Texte (auch re-
gionale oder regionalsprachliche)

- Gedicht/Ballade
- verfugen Uber ein erweitertes Repertoire von Fachbe-
griffen zur Untersuchung von Texten, insbes.

- Vergleich, Metapher

- Personifikation

- einfaches Symbol

- lyrisches Ich

4. Sprache und Sprachgebrauch untersu-
chen
Die Schilerinnen und Schiller ...
- erkennen die Funktion von Satz- und Textstruktu-
ren fur die Sicherung des Textzusammenhangs
- erschlieBen Formen des metaphorischen Sprach-
gebrauchs

Materialien/Medien
Kap. 12/ S. 221ff.

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:

Jahrgangsstufe

Erortern: Diskutieren, Argumentieren, Stellung nehmen, Urteilen 7

Mogliche Bausteine

Verfassen von Leserbriefen
Podiumsdiskussion bzw. Schilerdiskussion
Verfahren der Ideensammlung

Entnahme und Bewertung von Argumenten aus Sachtexten

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren

Die Schilerinnen und Schler ...
- verfugen Uber eine klare, zuhdrergerechte Sprechwei-
se
- tragen zu umfangreicheren Problemstellungen einen
gegliederten Vortrag (frei) vor und setzen dabei einfa-
che Fachbegriffe und Medien funktionsgerecht ein
- kennen und beachten die fiir verschiedene Ge-
sprachsformen und Situationen geltenden differenzier-
ten Regeln

- Streitgesprach

- Sachdiskussion
- moderieren Gesprache zu Uberschaubaren Themen
- vertreten eigene Meinungen nachvollziehbar und auf
Argumente gestitzt, respektieren dabei die Meinung
anderer

2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiller ...
- setzen sich schriftlich erérternd mit einem Sach-
verhalt auseinander
- formulieren durch Argumente und Beispiele ge-
stutzte Thesen
- zeigen mogliche Gegenargumente auf
- entwickeln nachvollziehbar ihre eigene Position
- gestalten grundlegende Verfahren von Schreib-
prozessen selbststandig:

- setzen in der Stoff- und Ideensammlung geeig-
nete Verfahren wie Cluster, Mindmap, Flussdia-
gramm ein

- ordnen die Aspekte

- entscheiden uber die sprachliche Gestaltung,
beachten dabei die Anforderungen der Textsorte
- verfiigen Uber Verfahren und Strategien der
Uberarbeitung von eigenen und fremden Texten
- kommentieren konstruktiv und kriterienorientiert
im Verfahren der Schreibkonferenz

- Aufbau

- gedankliche Gliederung

- sprachliche Gestaltung der Textfassungen
- gestalten appellative Texte:

- kritische Kommentare oder Aufrufe zu aktuel-
len Schulthemen

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schilerinnen und Schdler ...
- entnehmen Sachtexten, Bildern und nichtlinearen
Texten zielgerichtet Informationen und geben sie ge-
ordnet wieder
- kennen und unterscheiden wesentliche Merkmale ar-
gumentativer Texte:

- These, Argument, Beispiel/Beleg

- erfassen den Standpunkt des Autors/ der Autorin und
nehmen begrundet Stellung
- erklaren und konkretisieren einzelne Textaussagen
im Kontext
- nutzen Biicher und Medien gezielt zur Informations-
entnahme: Zeitungen, Zeitschriften, Nachrichtensen-
dungen, Internet
- sichten und ordnen die Informationen und
halten sie fest

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- unterscheiden und vergleichen Ausdrucksweisen
und Wirkungsabsichten von sprachlichen AuRe-
rungen:

- informierende und appellierende Texte

- beziehen auffallige sprachliche Mittel auf eine
zu Grunde liegende kommunikative Absicht
- schreiben haufig gebrauchte Fach- und Fremd-
worter richtig

Materialien/Medien
Deutschbuch 7, Kap. 2, S. 23ff.

Lernkontrollen - Aufgabenformen
e Argumentierender Brief
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Fachcurriculum Deutsch Jahrgangsstufen 5-10

Thema: Jahrgangsstufe

GroRB- Kleinschreibung, Getrennt- Zusammenschreibung 7

Mogliche Bausteine

e Wiederholung Nominalisierung
e Getrennt- und Zusammenschreibung
e Bearbeitung ausgewahlter Probleme abgestimmt auf den Bedarf der SuS

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren 2. Schreiben
Die Schulerinnen und Schdler ...
- erkennen und markieren in eigenen und fremden
Texten:
- orthografische Fehler
- verbessern diese Fehler gegebenenfalls

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien | 4. Sprache und Sprachgebrauch untersu-
chen

Die Schilerinnen und Schiler ...

- wenden ihr erweitertes Wissen Uber laut- und

wortbezogene sowie grammatische Regeln weit-

gehend sicher an

- beherrschen grundlegende Regeln der Zusam-

men- und Getrenntschreibung

Materialien/Medien Lernkontrollen — Aufgabenformen
Kap. 8, S. 139ff. -
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Zeichensetzung, Gliedsatze

Jahrgangsstufe

7

Mogliche Bausteine

o Vervollstandigen der Zeichensetzungsregeln (Kommaregeln: Adverbialsatze, Inhaltssatze)
o Zeichensetzung bei Wortlicher Rede, zitieren (s.o0. Kurzprosa)

e Begrundung der Zeichensetzung

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren

2. Schreiben
Die Schulerinnen und Schdler ...
- erkennen und markieren in eigenen und fremden
Texten
- grammatische Fehler (insbes. Fehler im Satzbau)
- Zeichensetzungsfehler
- verbessern diese Fehler gegebenenfalls

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersu-
chen
Die Schulerinnen und Schiiler ...
- untersuchen Satzbauformen als Mittel sprachli-
cher Differenzierung, bezeichnen sie fachsprach-
lich richtig und bilden komplexe Satzgefiige
- Subjektsatz
- Objektsatz
- Adverbialsatze (Konjunktionalsatze)
- Attributsatz (Relativsatz)
- vervollstandigen die Zeichensetzungsregeln
- Komma in mehrgliedrigen Satzgefligen, bei Ein-
schuben
- sind in der Lage, fehlerhafte Zeichensetzung
grammatisch begrindet zu korrigieren

Materialien/Medien
Kap.8/S.121ff.
Arbeitsheft zum ,Deutschbuch®

Lernkontrollen - Aufgabenformen

e Diktat oder alternative Uberpriifung der Recht-
schreibkompetenz kombiniert mit Uberpriifung
der grammatischen Kenntnisse
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Jugendbuch (Roman)

Jahrgangsstufe

7

Mogliche Bausteine

e Produktionsorientierte Verfahren: Fullen von Leerstellen, Brief oder Tagebucheintrag von

Figuren, Perspektivwechsel etc.

e Untersuchung der sprachlichen und erzahlerischen Gestaltungsmittel

e Charakterisierung von Figuren

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schiilerinnen und Schdler ...
- erschlielRen literarische Texte im szenischen Spiel
- setzen im szenischen Spiel verbale und nonverbale
Ausdrucksformen ein
- z. B. Standbilder, Dialogisierungen, Improvisierungen

2. Schreiben

- gestalten grundlegende Verfahren von Schreib-
prozessen selbststandig

- setzen in der Stoff- und Ideensammlung geeig-
nete Verfahren wie Cluster, Mindmap, Flussdia-
gramm ein

- ordnen die Aspekte

- entscheiden Uber die sprachliche Gestaltung,
beachten dabei die Anforderungen der Textsorte
- gestalten ihre Erzahltexte, indem sie Erzahltech-
niken verwenden zur Darstellung von

- Gefiihlen

- Gedanken

- Haltungen von Figuren

- Atmosphare

- setzen dazu sprachliche Mittel variabel ein
- entwickeln und beantworten Fragen zu Texten
und deren Gestaltung
- belegen ihre Aussagen in korrekter Zitierweise
- setzen grundlegende Fachbegriffe in der
Textbeschreibung ein

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schilerinnen und Schiler ...
- kennen altersangemessene epische Texte

- Jugendbuch
- wenden reduktiv-organisierende Lesestrategien an:

- unterstreichen wichtige Textstellen

- formulieren Stichwérter und Randnotizen

- stellen Verbindungen zwischen Textteilen her

- fassen Textabschnitte und Texte in eigenen Wor-
ten zusammen
- reflektieren Leseerfahrungen und Leseeindriicke von
literarischen Werken
- erlautern das eigene Textverstandnis
- auch in Form des Leseprotokolls/Portfolios

4. Sprache und Sprachgebrauch untersu-
chen
Die Schilerinnen und Schiler ...
- erkennen die Funktion von Satz- und Textstruktu-
ren flr die Sicherung des Textzusammenhangs

Materialien/Medien
Literaturempfehlungen s. Anhang KC;
Deutschbuch: Kap. 2/S.25ff.; Kap.3/S.39ff.

Lernkontrollen - Aufgabenformen
e produktionsorientierter Aufsatz
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Erzahlende Kurzprosa

Jahrgangsstufe

8

Mogliche Bausteine

o Merkmale der Kurzgeschichte
¢ produktionsorientierte Verfahren
e mediale Umgestaltung einer Kurzgeschichte

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoéren

Die Schilerinnen und Schiiler...
- erzahlen Geschichten unter Einbeziehung
gestalterischer Ausdrucksmittel

- Uberlegte Gliederung

- ausdrucksstarke Wortwahl
- lesen oder tragen einen unbekannten Text Sinn ge-
staltend vor
gestalten eine Kommunikationssituation szenisch
- insbes. Konfliktsituationen
erschliel3en literarische Texte im szenischen Spiel
- setzen im szenischen Spiel verbale und nonverbale
Ausdrucksformen ein
- z. B. Standbilder, Dialogisierungen, Improvisierungen

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schiiler...
- gestalten grundlegende Verfahren von Schreib-
prozessen selbststéandig setzen in der Stoff- und
Ideensammlung geeignete Verfahren wie Cluster,
Mindmap, Flussdiagramm ein
- ordnen die Aspekte
- entscheiden uber die sprachliche Gestaltung,
beachten dabei die Anforderungen der Textsorte
- gestalten ihre Erzahltexte, indem sie Erzahltech-
niken verwenden zur Darstellung von
- Geflihlen
- Gedanken
- Haltungen von Figuren
- Atmosphare
- setzen dazu sprachliche Mittel variabel ein
- beschreiben literarische Figuren zunehmender
Verwendung von Fachtermini
- formulieren sprachlich prazise

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schillerinnen und Schiler...
- kennen altersangemessene epische Texte

- Kurzgeschichte

- Erzahlung
- analysieren Handlungen, Verhaltensweisen und Moti-
ve literarischer Figuren
- stellen Bezuge zur eigenen Lebenswelt her
- untersuchen Texte und stellen dabei Zusammenhan-
ge zwischen Inhalt, Form und Sprache her
- wenden handlungs- und produktionsorientierte Ver-
fahren zur ErschlieBung der Texte an
- verfiigen Uber ein erweitertes Repertoire von Fachbe-
griffen zur Untersuchung von Texten, insbes.

- Erzahlperspektiven

- Erzahlhaltung

- innerer Monolog
- kennen filmische Gestaltungsmittel und untersuchen
die Filmsprache medial vermittelter Erzahltexte

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiller...
- erkennen und reflektieren Formen und Ursachen
gelingender und misslingender Kommunikation
- erarbeiten Ldsungsansatze zur Behebung von
Kommunikationsstérungen
- erkennen die Funktion von Satz- und Textstruktu-
ren fur die Sicherung des Textzusammenhangs

Materialien/Medien
Deutschbuch Kap. 10, S. 185ff.

Lernkontrollen - Aufgabenformen

- produktionsorientierte Aufgabenstellung
oder

- Interpretation eines kurzen Prosatextes mit-
hilfe von Arbeitshinweisen

(Auswahl abhangig von der Klassenarbeit
zum Thema Drama)

27




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Sachtexte

Jahrgangsstufe

8

Mogliche Bausteine

Wiederholung Konjunktiv
Textsorten selbst gestalten
Untersuchung argumentierender Texte

Merkmale unterschiedlicher Textsorten, z.B. Kommentar, Reportage, informierender Text

materialgestitztes Verfassen informierender Texte (s.a. Thema ,Jugendsprache®)

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren

2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiler ...
- schreiben und gestalten Texte wirkungsvoll ge-
gliedert
- achten auf eine angemessene aullere Form
- gestalten Texte mit Hilfe von Textverarbeitungs-
programmen
- gestalten grundlegende Verfahren von Schreib-
prozessen selbststandig
- setzen in der Stoff- und ldeensammlung geeigne-
te Verfahren wie Cluster, Mindmap, Flussdia-
gramm ein
- ordnen die Aspekte
- entscheiden Uber die sprachliche Gestaltung, be-
achten dabei die Anforderungen der Textsorte
- gestalten appellative Texte
- verwenden dabei verschiedene Prasentations-
techniken
- kritische Kommentare oder Aufrufe zu aktuellen
Schulthemen
- formulieren Aussagen zu nichtlinearen Texten, in-
dem sie die Texte in einem funktionalen Zusam-
menhang fragegeleitet auswerten: Diagramme,
Grafiken

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- wenden reduktiv-organisierende Lesestrategien an

- unterstreichen wichtige Textstellen

- formulieren Stichworter und Randnotizen

- stellen Verbindungen zwischen Textteilen her

- gliedern den Text in Abschnitte

- fassen Textabschnitte und Texte in eigenen Worten
zusammen
- visualisieren Textinhalte und —strukturen und bewerten
Textaussage
- unterscheiden und beschreiben journalistische Text-
sorten in ihrer Intention, Funktion und Wirkung: Bericht,
Reportage, Interview
- verwenden verschiedene Lesetechniken entsprechend
dem Leseziel
- auch kursorisches Lesen
- nutzen Bulcher und Medien gezielt zur Informations-
entnahme: Zeitungen, Zeitschriften, Nachrichtensen-
dungen, Internet

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiler ...
- unterscheiden und vergleichen Ausdrucksweisen
und Wirkungsabsichten von sprachlichen AuRerun-
gen
- informierende und appellierende Texte
- beziehen auffallige sprachliche Mittel auf eine zu
Grunde liegende kommunikative Absicht
- nutzen Varianten der Textstrukturierung selbst-
standig und funktional
- erschlieRen die Bedeutung von Wortern ein-
schliel3lich idiomatischer Wendungen und Lehn-
worter
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Fachcurriculum Deutsch Jahrgangsstufen 5-10

- sichten und ordnen die Informationen und halten sie
fest

Materialien/Medien Lernkontrollen - Aufgabenformen
Deutschbuch Kap. 4, S. 69, Kap. 15, S. 277, Kap. 2, S. 31ff. Inhaltsangabe eines Sachtextes
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:

Rechtschreibung / Zeichensetzung

Jahrgangsstufe

8

Mogliche Bausteine

Fremdworter
Infinitivsatze
Partizipgruppen

Wiederholung ausgewahlter Probleme abgestimmt auf den Bedarf der SuS

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren

2. Schreiben

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiller ...
- erweitern ihren Bestand an Fremdwdrtern und re-
flektieren kritisch deren Gebrauch
- verfigen Uber Kenntnisse der Wortbildung und
Aussprache von Fremdwoértern bzw. deren Lau-
tung
- untersuchen Satzbauformen als Mittel sprachli-
cher Differenzierung, bezeichnen sie fachsprach-
lich richtig und bilden komplexe Satzgefiige
- satzwertige Infinitiv- und Partizipialkonstruktionen
- wenden ihr erweitertes Wissen Uber laut- und
wortbezogene sowie grammatische Regeln weitge-
hend sicher an
- schreiben haufig gebrauchte Fach- und Fremd-
worter richtig- vervollstdndigen die Zeichenset-
zungsregeln
- Komma in mehrgliedrigen Satzgefligen, bei Ein-
schiben, Appositionen, nachgestellten Erlauterun-
gen, satzwertigen Infinitiv- und Partizipgruppen
- sind in der Lage, fehlerhafte Zeichensetzung
grammatisch begriindet zu korrigieren

Materialien/Medien
Kap. 8, S. 141ff.

Lernkontrollen - Aufgabenformen
e Diktat oder alternative Uberpriifung der
Rechtschreibkompetenz  kombiniert mit
Uberpriifung der grammatischen Kenntnis-
se
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Lektiire eines Dramas

Jahrgangsstufe

8

Mogliche Bausteine

¢ Rollenprofile erstellen

e  Grundbegriffe der Dramenanalyse
e Informationen zum Autor

o Konstellation und Konflikt

e szenisches Spiel

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren

Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- kennen und verwenden unterschiedliche Modulati-
onsmaoglichkeiten im Bereich verbaler und nonverba-
ler Kommunikation und setzen diese bewusst ein

- insbes. Stimmfiihrung und Kérpersprache
- erschlie3en literarische Texte im szenischen Spiel
- Inszenierungen einfacher dramatischer Texte
- setzen im szenischen Spiel verbale und nonverbale
Ausdrucksformen ein
- z. B. Standbilder, Dialogisierungen, Improvisierun-
gen

2. Schreiben
Die Schulerinnen und Schiiler ...
- gestalten grundlegende Verfahren von Schreibpro-
zessen selbststandig
- setzen in der Stoff- und Ideensammlung geeignete
Verfahren wie Cluster, Mindmap, Flussdiagramm ein
- ordnen die Aspekte
- entscheiden Uber die sprachliche Gestaltung, be-
achten dabei die Anforderungen der Textsorte
- verfiigen Uber Verfahren und Strategien der Uber-
arbeitung von eigenen und fremden Texten
- kommentieren konstruktiv und kriterienorientiert im
Verfahren der Schreibkonferenz: Aufbau, gedankli-
che Gliederung, sprachliche Gestaltung
- beschreiben literarische Texte unter zunehmender
Verwendung von Fachtermini
- formulieren sprachlich prazise

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- kennen altersangemessene dramatische Texte
- erkennen die historischen Bezlge literarischer Tex-
te
- nutzen Informationen Gber Autor und Entstehungs-
zeit zum Textverstandnis
- formulieren ein erstes Textverstandnis,
- artikulieren Verstandnisschwierigkeiten und klaren
diese unter Anleitung im Gesprach
- verfiigen Uber ein erweitertes Repertoire von Fach-
begriffen zur Untersuchung von Texten, insbes.: Fi-
gur, Akt, Szene, Monolog
- wenden handlungs- und produktionsorientierte Ver-
fahren zur ErschlieBung der Texte an
- bauen Standbilder
- reflektieren Leseerfahrungen und Leseeindriicke
von literarischen Werken
- erlautern das eigene Textverstandnis

- auch in Form des Leseprotokolls/Portfolios

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiler ...
- erkennen und reflektieren Formen und Ursachen
gelingender und misslingender Kommunikation
- erarbeiten Losungsansatze zur Behebung von
Kommunikationsstérungen
- erkennen die Funktion von Satz- und Textstruktu-
ren fUr die Sicherung des Textzusammenhangs
- erschlieen die Bedeutung von Woértern einschlief3-
lich idiomatischer Wendungen und Lehnworter

Materialien/Medien
Ganzschrift; Vorschlage z.B. KC S. 40

Lernkontrollen - Aufgabenformen

o produktionsorientierte Aufgabenstellung oder

e Interpretation eines Dramenausschnitts mithilfe
von Arbeitshinweisen

(Auswahl abhangig von der Klassenarbeit zum The-

ma Kurzprosa)
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:

Konjunktiv und indirekte Rede

Jahrgangsstufe

8

Mogliche Bausteine

Bildung der Formen

Verwendung in Texten, z.B. Untersuchung von Zeitungstexten

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren

2. Schreiben
Die Schulerinnen und Schdler ...
- verwenden die verschiedenen Ausdrucksmdglich-
keiten fur Modalitat funktional
- Konjunktiv | und Konjunktiv Il sowie weitere
Mdglichkeiten der Modifizierung von Aussage

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schulerinnen und Schiller ...

- kennen die Modi als weitere Form der Verbflexi-
on
- bilden die Formen korrekt und erkennen ihre
Leistung
- kennen Modalverben und Modaladverbien als
weitere Moglichkeiten Modalitat auszudriicken
- wenden ihr erweitertes Wissen Uber laut- und
wortbezogene sowie grammatische Regeln weitge-
hend sicher an
- schreiben haufig gebrauchte Fach- und Fremd-
worter richtig
- beherrschen grundlegende Regeln der Zusam-
men- und Getrenntschreibung

Materialien/Medien
Kap. 6, S. 105ff.

Lernkontrollen - Aufgabenformen
s. Inhaltsangabe
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Jugendsprache

Jahrgangsstufe

8

Mogliche Bausteine

Einfluss neuer Medien auf die Sprache
gruppenspezifische Sprache

Funktionen von Jugendsprache

produktive Verfahren (z.B. Goethe als SMS)

materialgestitztes Verfassen informierender Texte (s.a. Thema ,Sachtexte®)

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoéren

2. Schreiben

Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- verfiigen Uiber Verfahren und Strategien der Uber-
arbeitung von eigenen und fremden Texten
- kommentieren konstruktiv und kriterienorientiert
im Verfahren der Schreibkonferenz

- Aufbau

- gedankliche Gliederung

- sprachliche Gestaltung
der Textfassungen
- informieren Uber Sachverhalte, indem sie die
funktionalen Zusammenhénge differenziert und
sprachlich prazise erlautern und erklaren
- setzen sich schriftlich erérternd mit einem Sach-
verhalt auseinander
- formulieren durch Argumente und Beispiele ge-
stltzte Thesen
- zeigen mogliche Gegenargumente auf
- entwickeln nachvollziehbar ihre eigene Position

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- entnehmen Sachtexten, Bildern und nichtlinearen
Texten zielgerichtet Informationen und geben sie ge-
ordnet wieder
- wenden elaborierende Lesestrategien zur Texter-
schlieBung an
- klaren Worter und Begriffe
- erklaren und konkretisieren einzelne Textaussagen
im Kontext
- nutzen Bicher und Medien gezielt zur Informations-
entnahme

- Zeitungen

- Zeitschriften

- Internet
- sichten und ordnen die Informationen und
halten sie fest

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Die Schilerinnen und Schiiler ...
- grenzen Sprachvarianten ab und ordnen sie
Gesprachssituationen zu

- Standard-, Umgangs-, Gruppen-, Fachsprache
und Dialekte
- erschlielen die Bedeutung von Wortern ein-
schliel3lich idiomatischer Wendungen und Lehn-
worter
- schreiben haufig gebrauchte Fach- und Fremd-
worter richtig

Materialien/Medien
Kap. 7, S. 125ff.

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Grammatik: Attribute

Jahrgangsstufe

8

Mogliche Bausteine

Funktion des Attributs
Formen des Attributs
Wiederholung Satzglieder

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoéren

2. Schreiben
- verfugen Uber Verfahren und Strategien der
Uberarbeitung von eigenen und fremden Texten

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiller...
- erkennen auch mit Hilfe von Proben das Attribut
als Satzgliedteil
- Genitivattribut
- Adjektivattribut
- Partizip als Attribut
- vervollstandigen ihre Kenntnisse tber Satzglieder

Materialien/Medien
Deutschbuch AH 6 (1), S. 39-43

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Bewerbung

Jahrgangsstufe

9

Mogliche Bausteine

e Lebenslauf
e Anschreiben
e Bewerbungsgesprach

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- aulBern sich
- sachangemessen
- situationsangemessen
- adressatengerecht
- kennen die Wirkung unterschiedlicher Redeweisen
und setzen sie situations- und adressatengerecht ein
- Lautstarke
- Betonung
- Sprechtempo
- Klangfarbe
- Stimmfihrung
- Kérpersprache
- gestalten unterschiedliche Sprech- und Gesprachssi-
tuationen Uberlegt und planvoll, insbes. Bewerbungs- u.
Vorstellungsgesprache
- gestalten Rollen im szenischen Spiel

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- gestalten die Form von linearen und nichtlinearen
Texten adressatengerecht und funktional
- setzen vielfaltige Moglichkeiten von Textverarbei-
tungsprogrammen in der Erstellung und Gestal-
tung von Texten gezielt ein
- beherrschen Verfahren und Strategien in der
Uberarbeitung von eigenen und fremden Texten
- Uberprufen und kommentieren die Textfassungen
in Bezug auf
- Konsistenz und Stringenz der Aussagen
- Schlussigkeit der Gliederung
- Angemessenheit und Treffsicherheit der sprachli-
chen Gestaltung
- Adressaten- und Situationsbezug
- erkennen und markieren in eigenen und fremden
Texten
- orthografische und grammatische Fehler
- fehlerhafte sprachlogische Verknipfungen der
Satze
- Fehler in der Zeichensetzung
- verbessern diese Fehler gegebenenfalls

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Voraussetzungen/Beziige zu vergan-
genem und folgendem Unterricht
VerknUpfungsmoglichkeit mit 2. Metho-

dentag im 9.Jg.

71

Materialien/Medien
Deutschbuch, S. 67-

Lernkontrollen
men

- Aufgabenfor-
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:

Jahrgangsstufe

Drama (Auswahlmodul, falls kein Jugendbuch gelesen wird) 9

Mogliche Bausteine

¢ Monolog und Dialog

¢ Dramenaufbau

e Szenisches Spiel

o Aufbau der Interpretation

e Sprachliche Mittel in funktionaler Anbindung

¢ Produktionsorientierte Aufgabe (Innerer Monolog)

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- verbalisieren ihre Wahrnehmungen von Geflhlen und
Empfindungen von Personen
- kennen die Wirkung unterschiedlicher Redeweisen
und setzen sie situations- und adressatengerecht ein
Lautstarke
- Betonung
- Sprechtempo
- Klangfarbe
- Stimmfihrung
- Kérpersprache
- interpretieren durch gestaltendes Sprechen/ Lesen li-
terarische Texte
- stellen Erlebnisse, Haltungen, Situationen szenisch
dar
- erarbeiten Ansatze flr eigene Interpretationen literari-
scher Texte mit Hilfe gestaltenden Sprechens und sze-
nischer Verfahren (auch bezogen auf regionalsprachli-
che Texte)
- gestalten Rollen im szenischen Spiel

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- beherrschen Verfahren und Strategien in der
Uberarbeitung von eigenen und fremden Texten
- Uberprifen und kommentieren die Textfassungen
in Bezug auf
- Konsistenz und Stringenz der Aussagen
- Schlussigkeit der Gliederung
- Angemessenheit und Treffsicherheit der sprachli-
chen Gestaltung
- Adressaten- und Situationsbezug
- beschreiben und charakterisieren literarische Fi-
guren
- analysieren und interpretieren Texte unter Be-
riicksichtigung formaler und sprachlicher Beson-
derheiten
- begriinden ihre Deutungsansatze textgestitzt
- belegen die Thesen zur Wirkungsweise sprach-
lich-stilistischer Gestaltungsmittel bei korrekter Zi-
tierweise
- verwenden grundlegende Fachbegriffe
- achten auf Koharenz, Stringenz und Differenziert-
heit in der Wortwahl
- verfassen in Auseinandersetzung mit literari-
schen Vorlagen eigene Texte, z. B. Rollenbiografi-
en

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schilerinnen und Schiler ...
- unterscheiden formale, sprachliche und inhaltliche
Merkmale literarischer Texte
- Dramen der geschlossenen und der offenen Form
- formulieren eigene Deutungsansatze und belegen sie
am Text
- setzen sich mit den dargestellten Wertvorstellungen
auseinander und erweitern dadurch das eigene Weltbild
- verfligen Uber ein differenziertes Spektrum von Fach-
begriffen zur Analyse von Texten, insbes.
- Formen der Figurenrede, Exposition, Rede und Replik,
tragischer Konflikt, Leitmotiv, grundlegende rhetorische
Mittel
- wenden textimmanente Analyse- und Interpretations-
verfahren an und beziehen ggf. Kontextwissen ein
- erschlie3en literarische Texte mit produktiven Verfah-
ren und begrinden ihre inhaltlichen und gestalterischen

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiler ...
- kennen und reflektieren sprachliche Mittel zur Si-
cherung der Textkoharenz und wenden sie an
- beherrschen eine korrekte Zitierweise
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Jahrgangsstufen 5-10

Entscheidungen

- verfassen Gegen- und Paralleltexte

- verfassen zu Leerstellen innere Monologe
- schreiben Rollenbiografien

Materialien/Medien

e Ganzschrift, Vorschlage vgl. KC S. 42f.

e Buch, S. 269-285, Arbeitheft S. 75-78

Lernkontrollen - Aufgabenformen
¢ Interpretation mit produktionsorientierter

Teilaufgabe
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:

Jahrgangsstufe

Jugendbuch (Auswahlmodaul, falls kein Drama gelesen wird) 9

Mogliche Bausteine

e Charakterisierung von Figuren

o Aufbau der Interpretation

e Sprachliche Mittel in funktionaler Anbindung

¢ Produktionsorientierte Aufgabe (innerer Monolog)

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- verbalisieren ihre Wahrnehmungen von Geflhlen und
Empfindungen von Personen
- interpretieren durch gestaltendes Sprechen/ Lesen li-
terarische Texte
- stellen Erlebnisse, Haltungen, Situationen szenisch
dar
- erarbeiten Ansatze flr eigene Interpretationen literari-
scher Texte mit Hilfe gestaltenden Sprechens und sze-
nischer Verfahren (auch bezogen auf regionalsprachli-
che Texte)

2. Schreiben

Die Schilerinnen und Schiler ...
- beherrschen Verfahren und Strategien in der
Uberarbeitung von eigenen und fremden Texten
- Uberprufen und kommentieren die Textfassungen
in Bezug auf

- Konsistenz und Stringenz der Aussagen

- Schlussigkeit der Gliederung

- Angemessenheit und Treffsicherheit der

sprachlichen Gestaltung
- Adressaten- und Situationsbezug

- beschreiben und charakterisieren literarische
Figuren
- analysieren und interpretieren Texte unter Be-
ricksichtigung formaler und sprachlicher Beson-
derheiten
- begrinden ihre Deutungsansatze textgestitzt
- belegen die Thesen zur Wirkungsweise sprach-
lich-stilistischer Gestaltungsmittel bei korrekter Zi-
tierweise
- verwenden grundlegende Fachbegriffe
- achten auf Koharenz, Stringenz und Differenziert-
heit in der Wortwahl
- verfassen in Auseinandersetzung mit literari-
schen Vorlagen eigene Texte

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- unterscheiden formale, sprachliche und inhaltliche
Merkmale literarischer Texte
- - formulieren eigene Deutungsansatze und belegen
sie am Text
- setzen sich mit den dargestellten Wertvorstellungen
auseinander und erweitern dadurch das eigene Weltbild
- verflgen Uber ein differenziertes Spektrum von Fach-
begriffen zur Analyse von Texten, insbes.: Formen der
Figurenrede, grundlegende rhetorische Mittel
- wenden textimmanente Analyse- und Interpretations-
verfahren an und beziehen ggf. Kontextwissen ein
- erschlie3en literarische Texte mit produktiven Verfah-
ren und begrinden ihre inhaltlichen und gestalterischen
Entscheidungen
- verfassen Gegen- und Paralleltexte
- verfassen zu Leerstellen innere Monologe

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- kennen und reflektieren sprachliche Mittel zur Si-
cherung der Textkoharenz und wenden sie an
- beherrschen eine korrekte Zitierweise

Materialien/Medien
e Ganzschrift, Vorschlage vgl. KC S. 42f.
e Buch, S. 269-285, Arbeitheft S. 75-78

Lernkontrollen - Aufgabenformen
e Interpretation mit produktionsorientierter
Teilaufgabe
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Epische Texte

Jahrgangsstufe

9

Mogliche Bausteine

¢ z.B. Kurzgeschichten, Kriminalgeschichten
e Figurencharakteristik

¢ Erzahlform und -perspektive

¢ Inhaltsangabe

¢ Aufbau der Interpretation

o Gestorte Kommunikation (Subtexte, Inhaltsebene - Beziehungsebene, verbale und nonverbale

Kommunikation)

e Produktive Verfahren zur Texterschliefung und Textinterpretation (Umschreiben und Verfrem-

den)
e Sprachliche Mittel in funktionaler Anbindung

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoéren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- stellen Erlebnisse, Haltungen, Situationen szenisch
dar
- erarbeiten Ansatze flr eigene Interpretationen literari-
scher Texte mit Hilfe gestaltenden Sprechens und sze-
nischer Verfahren (auch bezogen auf regionalsprachli-
che Texte)
- gestalten Rollen im szenischen Spiel

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schdler ...
- verwenden vielfaltige Erzahltechniken planvoll,
differenziert und stilistisch stimmig
- unterschiedliche Formen der Figurenrede
- Beachtung literarischer Muster
- beschreiben und charakterisieren literarische
Figuren
- geben den Inhalt Iangerer und komplexerer Texte
wieder, verknappen dabei auf das Wesentliche,
achten auf die Koharenz und die Sachlichkeit des
Stils in der Darstellung
- analysieren und interpretieren Texte unter Be-
ricksichtigung formaler und sprachlicher Beson-
derheiten
- begrinden ihre Deutungsansatze textgestutzt
- belegen die Thesen zur Wirkungsweise sprach-
lich-stilistischer Gestaltungsmittel bei korrekter Zi-
tierweise
- verwenden grundlegende Fachbegriffe
- achten auf Koharenz, Stringenz und Differenziert-
heit in der Wortwahl
- verfassen in Auseinandersetzung mit literari-
schen Vorlagen eigene Texte
- z. B. Rollenbiografien
- experimentieren schreibend mit Texten, um zu ei-
nem vertieften Textverstehen zu gelangen
- begriinden ihre gestalterischen Entscheidungen

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schilerinnen und Schiiler ...
- verflgen Uber elaborierende Lesestrategien und wen-
den sie dem Text entsprechend an
- nutzen bewusst Leseerwartungen und Leseerfahrun-
gen (thematisches Vorwissen, Textsortenwissen, kultu-
relles Wissen)
- formulieren Fragen, Randbemerkungen und Kommen-
tare zum Text
- erschlie®en schwierige Textpassagen und Begriffe
- ziehen Schlussfolgerungen

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiler ...
- kennen und reflektieren sprachliche Mittel zur Si-
cherung der Textkoharenz und wenden sie an
- beherrschen eine korrekte Zitierweise
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Jahrgangsstufen 5-10

- verfiigen Uber reduktiv-organisierende Lesestrategien
und wenden sie selbststandig an

- erfassen Textschemata (Textsorte, Aufbau, Stil, Inten-
tion)

- unterscheiden formale, sprachliche und inhaltliche
Merkmale literarischer Texte

- traditionelles und modernes Erzahlen (Parabel, Kurz-
geschichte, langere Erzahlung oder Novelle, Roman)

- formulieren eigene Deutungsansatze und belegen sie
am Text

- erkennen Mehrdeutigkeit als spezifisches Merkmal li-
terarischer Texte und verstandigen sich dartiber mit an-
deren im Gespréach

- verfugen Uber ein differenziertes Spektrum von Fach-
begriffen zur Analyse von Texten, insbes.

- Formen der Figurenrede

- Erzahlerbericht

- Erzahlzeit und erzahlte Zeit

- Exposition

- Leitmotiv

- grundlegende rhetorische Mittel

- erschlie3en literarische Texte mit produktiven Verfah-
ren und begriinden ihre inhaltlichen und gestalterischen
Entscheidungen

- verfassen Gegen- und Paralleltexte

- verfassen zu Leerstellen innere Monologe

- schreiben Rollenbiografien

Materialien/Medien
Kurzgeschichten (Buch, S. 177-200, AH, S. 70-74)
Kriminalgeschichten (Buch, S. 201-226)
evtl. Ganzschrift (z.B. Dirrenmatt: Der Richter und
sein Henker)

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Freie Erorterung

Jahrgangsstufe

9

Mogliche Bausteine

Diskussion, Debatte
Schreibplan: lineare Erérterung

Sprachliche Gestaltung einer Erérterung

Aufbau Argumentation: These, Argument, Beleg, Beispiel

Schreibplan: dialektische Erorterung (Sanduhr- und Pingpong-Prinzip)

im Unterricht soll in das materialgestiitzte Verfassen erdrternder Texte eingeflhrt werden

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- unterscheiden und beherrschen verschiedene Formen
mundlicher Darstellung und beachten ihre jeweilige Wir-
kung, setzen sie situations- und adressatengerecht ein
- appellieren
- argumentieren
- beteiligen sich differenziert und ergebnisorientiert am
Gesprach unter Beachtung von Regeln
- leiten und moderieren Diskussionen
- bewerten eigene und fremde Argumentationsstrategi-
en kritisch
- vertreten einen eigenen Standpunkt zu komplexen
Themen differenziert begriindet
- gehen auf Gegenpositionen sachlich und argumentativ
ein
- setzen unterschiedliche Argumentations- und Diskus-
sionsstrategien konstruktiv ein

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schdler ...
- beherrschen Verfahren des prozesshaften
Schreibens
- erstellen eine Stoffsammlung
- formulieren Fragen und Arbeitshypothesen
- ordnen die Aspekte und fertigen eine Gliederung
an
- konzipieren Texte ziel-, adressaten- und situati-
onsbezogen und entwerfen in diesem Zusammen-
hang einen Schreibplan
- beherrschen unterschiedliche Formen und Strate-
gien der freien und textgebundenen Erdrterung
von komplexen Sachverhalten
- linear
- antithetisch
- wenden Techniken des Argumentierens adressa-
ten- und situationsgerecht an
- setzen sich mit abweichenden Sichtweisen und
Gegenargumenten sachlich auseinander
- entwickeln ihren eigenen Standpunkt klar und fol-
gerichtig bei sachlichem Stil, koharenter Darstel-
lung und begrifflicher Prazision

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- nutzen Bicher und Medien selbststandig bei der Re-
cherche zu einer Themenstellung
- exzerpieren Wesentliches
- bereiten Informationen situationsangemessen und
adressatengerecht auf

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- unterscheiden Satzbauvarianten und Textstruktu-
ren und beurteilen deren Wirkung

Materialien/Medien
Deutschbuch, S. 29-37, Arbeitsheft, S. 9-15

Lernkontrollen - Aufgabenformen
freie dialektische Erdrterung (die Thematik
der Klassenarbeit soll im Unterricht inhalt-
lich vorbereitet werden, sodass die SuS auf
Kenntnisse zur Entwicklung von Argumen-
ten zurtckgreifen kdnnen)

41




Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Filmanalyse

Jahrgangsstufe

9

Mogliche Bausteine

Funktion der Filmexposition

Filmisches Erzahlen
Storyboard
Genre

¢ evil. Projekt: Drehen von eigenen Filmsequenzen

Filmische Gestaltungsmittel (z.B. Kameraeinstellung, Ton, Beleuchtung, Schnitt, Perspektive...)

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren
Die Schilerinnen und Schiler ...
- verfligen Uber
- einen differenzierten Wortschatz
- verwenden Fachworter und Fremdworter funktional
- verbalisieren ihre Wahrnehmungen von Geflihlen und
Empfindungen von Personen

2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiller ...
- beherrschen Verfahren des prozesshaften
Schreibens
- beherrschen Verfahren und Strategien in der
Uberarbeitung von eigenen und fremden Texten

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- wenden Grundbegriffe der Filmanalyse an, verglei-
chen diese mit den Gestaltungsmitteln literarischer Tex-
te (Literaturverfiimung) und erproben sie ggf. selbst

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Materialien/Medien
Deutschbuch 9, S. 239-243; Filme z.B. Die Welle,
Lola rennt ...

Lernkontrollen - Aufgabenformen
- Standbildanalyse oder Analyse einer kurzen
Sequenz
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Grammatik

Jahrgangsstufe

9

Mogliche Bausteine

o Wortarten

o Satzglieder und Attribute

o Nebensatze

e Zeichensetzung

o Zitierregeln

e Textuberarbeitung, Stilbewertung

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schdler ...
- beherrschen Verfahren und Strategien in der
Uberarbeitung von eigenen und fremden Texten
- erkennen und markieren in eigenen und fremden
Texten
- orthografische und grammatische Fehler
- fehlerhafte sprachlogische Verknipfungen der
Satze
- Fehler in der Zeichensetzung
- verbessern diese Fehler gegebenenfalls

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdler ...
- unterscheiden Satzbauvarianten und Textstruktu-
ren und beurteilen deren Wirkung
- beschreiben und beurteilen den Gebrauch von
Wortarten und deren Leistung fiur das Sprechen
und Schreiben sowie fur die Untersuchung von
Texten
- nutzen ihre Kenntnisse tber die Leistung der
Syntax in der Analyse von Texten und beim Spre-
chen und Schreiben
- z. B. rhetorisch-stilistische Moglichkeiten der
Satzgliedstellung
- beherrschen eine korrekte Zitierweise
- beherrschen die Zeichensetzungsregeln und nut-
zen Doppelpunkt, Gedankenstriche und Klammern
als weitere Satzzeichen
- reflektieren und erproben Kann-Regeln der Inter-
punktion und ihre Wirkungsweisen (z. B. Verwen-
dungsmaglichkeiten von Gedankestrich / Paren-
these, Doppelpunkt, Klammern)

Materialien/Medien
Arbeitsheft S. 31; Arbeitsheft S. 34-47

Lernkontrollen - Aufgabenformen

Diktat oder alternative Uberpriifung der Recht-
schreibkompetenz kombiniert mit Uberpriifung der
grammatischen Kenntnisse (s. S.
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Indirekte Rede

Jahrgangsstufe

9

Mogliche Bausteine

Tempus des Verbs

Bildung des Konjunktiv | und Il
Funktion des Konjunktivs
Formen der Redewiedergabe

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoren

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- erkennen und markieren in eigenen und fremden
Texten
- orthografische und grammatische Fehler
- fehlerhafte sprachlogische Verknipfungen der
Séatze
- verbessern diese Fehler gegebenenfalls

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiler ...
- nutzen ihre Kenntnisse tber die Formen der Fle-
xion und deren Leistung fir das Sprechen und
Schreiben sowie fir die Untersuchung von Texten
- z. B. stilistische Varianten unterscheiden und
ausprobieren

Materialien/Medien
Arbeitsheft S. 26-33

Lernkontrollen - Aufgabenformen
in Kombination mit der Grammatikarbeit
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Rechtschreibung

Jahrgangsstufe

9

Mogliche Bausteine

e Getrennt- und Zusammenschreibung
e Grol3- und Kleinschreibung

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhoéren

2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schdler ...
- erkennen und markieren in eigenen und fremden
Texten orthografische und grammatische Fehler
- verbessern diese Fehler gegebenenfalls

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdiler ...
- beherrschen die Rechtschreibung weitgehend
sicher

Materialien/Medien
Deutschbuch 9, S. 135-141, S. 145-152
Arbeitsheft S. 48-56, Arbeitsheft S. 59-63

Lernkontrollen - Aufgabenformen

Diktat oder alternative Uberpriifung der Recht-
schreibkompetenz kombiniert mit Uberpriifung der
grammatischen Kenntnisse (s. S.
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:

Moderne Literatur in Verbindung mit Filmanalyse

Jahrgangsstufe

10

Mogliche Bausteine

e Lesen einer Ganzschrift

« Erzahlperspektive erkennen, unterscheiden und deuten
e Merkmale eines Romans erkennen und deuten
« Elemente der Filmanalyse erkennen und deuten

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schilerinnen und Schler ...
e verbalisieren ihre Wahrnehmungen von Geflihlen
und Empfindungen von Personen

e kennen die Wirkung unterschiedlicher
Redeweisen und setzen sie situations- und
adressatengerecht ein

o Lautstarke
o Betonung
o Sprechtempo
o Klangfarbe
o Stimmfihrung
o Korpersprache
e stellen Erlebnisse, Haltungen, Situationen

szenisch dar

e erarbeiten Ansatze flr eigene Interpretationen
literarischer Texte mit Hilfe gestaltenden
Sprechens und szenischer Verfahren
(auch bezogen auf regionalsprachliche Texte)

® gestalten Rollen im szenischen Spiel

2. Schreiben
Die Schiilerinnen und Schiiler ...
- beherrschen Verfahren des prozesshaften Schrei-
bens
- erstellen eine Stoffsammlung
-formulieren Fragen und Arbeitshypothesen
- ordnen die Aspekte und fertigen eine Gliederung
an
- konzipieren Texte ziel-, adressaten- und situati-
onsbezogen und entwerfen in diesem Zusam-
menhang einen Schreibplan
- beschreiben und charakterisieren literarische Figu-
ren
- analysieren und interpretieren Texte unter Bertick-
sichtigung formaler und sprachlicher Besonderheiten
- begriinden ihre Deutungsansatze textgestutzt
- belegen die Thesen zur Wirkungsweise sprachlich-
stilistischer Gestaltungsmittel bei korrekter Zitierweise
- verwenden grundlegende Fachbegriffe
- achten auf Kohédrenz, Stringenz und Differenziertheit
in der Wortwahl
- verfassen in Auseinandersetzung mit literarischen
Vorlagen eigene Texte, z. B. Rollenbiografien
- experimentieren schreibend mit Texten, um zu ei-
nem vertieften Textverstehen zu gelangen
- begriinden ihre gestalterischen Entscheidungen

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schilerinnen und Schiller ...
- reflektieren Leseerfahrungen und Leseeindriicke
- begrinden ihr Textverstandnis unter Anwendung
fachsprachlicher Begriffe
- lesen unbekannte in Inhalt und Sprache anspruchs-
volle Texte Sinn erfassend
- verfligen Uber reduktiv-organisierende Lesestrategi-
en und wenden sie selbststandig an:
- erfassen Textschemata (Textsorte, Aufbau, Stil, In-
tention)

-erstellen Exzerpte

- formulieren Kernaussagen in eigenen Worten
- priifen Thesen auf ihre Ubereinstimmung mit dem
Text
- visualisieren komplexe Textinhalte und -strukturen
- beziehen kritisch Stellung zum Text
- entnehmen komplexen Sachtexten selbststandig In-
formationen, vergleichen, priifen und erganzen diese
- z. B. Sekundarliteratur zu einem Werk, Rezensio-
nen, Kommentare

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schilerinnen und Schiler ...
e kennen und reflektieren sprachliche Mittel zur Si-
cherung der Textkoharenz und wenden sie an
e unterscheiden Satzbauvarianten und Textstruktu-
ren und beurteilen deren Wirkung
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Jahrgangsstufen 5-10

- kennen ein Spektrum exemplarischer Werke der
Gegenwartsliteratur sowie der literarischen Tradition
(auch regionalsprachliche)
- unterscheiden formale, sprachliche und inhaltliche
Merkmale literarischer Texte
- traditionelles und modernes Erzahlen (Parabel,
Kurzgeschichte, langere Erzahlung oder Novelle, Ro-
man)
- formulieren eigene Deutungsansatze und belegen
sie am Text
- erkennen Mehrdeutigkeit als spezifisches Merkmal
literarischer Texte und verstandigen sich dartber mit
anderen im Gesprach
- stellen Beziige zwischen der fiktionalen Welt und ih-
rer Lebenswelt her
- setzen sich mit den dargestellten Wertvorstellungen
auseinander und erweitern dadurch das eigene Welt-
bild
- verfligen Uber ein differenziertes Spektrum von
Fachbegriffen zur Analyse von Texten, insbes.

- Formen der Figurenrede

- Erzahlerbericht

- Erzahlzeit und erzahlte Zeit

- Exposition

- Leitmotiv

- grundlegende rhetorische Mittel
- wenden textimmanente Analyse- und Interpretati-
onsverfahren an und beziehen ggf. Kontextwissen ein
- erschlielen literarische Texte mit produktiven Ver-
fahren und begriinden ihre inhaltlichen und gestalteri-
schen Entscheidungen
- wenden Grundbegriffe der Filmanalyse an, verglei-
chen diese mit den Gestaltungsmitteln literarischer
Texte (Literaturverfilmung) und erproben sie ggf.
selbst

Materialien/Medien
z.B. Deutschbuch Orientierungswissen, Lektire, Fil-
me

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Kommunikationsmodelle

Jahrgangsstufe

10

Mogliche Bausteine

e Unterschiedliche Kommunikationsmodelle (Watzlawick, Schulz von Thun, Buhler) kennen-

lernen

¢ Kommunikationsmodelle anwenden und unterscheiden konnen

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schilerinnen und Schiler duf3ern sich
e sachangemessen
e situationsangemessen
e adressatengerecht
e kennen die Wirkung unterschiedlicher Re-
deweisen und setzen sie situations- und
adressatengerecht ein
e Lautstarke
Betonung
Sprechtempo
Klangfarbe
Stimmfuhrung
Korpersprache

e unterscheiden zwischen sach- und perso-

nenbezogenen Beitrdgen

2. Schreiben
Die Schulerinnen und Schiler ...

e nutzen Formen appellativen Schreibens be-
wusst und situationsangemessen, z.B. An-
kiindigung von Theaterveranstaltungen oder
Organisation von Schulprojekten

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schulerinnen und Schiiler ...
differenzieren zwischen Information und
Wertung
setzen sich mit den dargestellten Wertvor-
stellungen auseinander und erweitern da-
durch das eigene Weltbild

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schulerinnen und Schiiler ...

e kennen grundlegende Kommunikationsmo-
delle und nutzen diese fir die Analyse von
Kommunikation, z. B.

e Buhler
o Watzlawick
e Schulz von Thun

e kennen grundlegende Funktionen der
Sprache und nutzen diese Kenntnisse zum
vertieften Verstehen von Sprache

e Darstellungs-, Ausdrucks- und Ap-
pell-funktion nach Buihler

e soziale, normierende und astheti-
sche Funktion

Materialien/Medien
z.B. Deutschbuch Orientierungswissen

Lernkontrollen - Aufgabenformen
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Kurzprosa

Jahrgangsstufe

10

Mogliche Bausteine

Erzahlperspektiven erkennen und unterscheiden

Leerstellen flllen
eigene Kurzgeschichten verfassen

Rhetorische Figuren erkennen und unterscheiden

Merkmale von Kurzgeschichten vertiefend analysieren

Kompetenzen

1. Sprechen und Zuhéren
Die Schilerinnen und Schiller ...
o stellen Erlebnisse, Haltungen, Situationen sze-
nisch dar
e gestalten im Spiel kleinere Szenen unter Be-
rucksichtigung von Mimik und Gestik
(auch regionalsprachliche)
erschlieRen literarische Texte im szenischen
Spiel (auch regionalsprachliche)
e Inszenierungen einfacher dramatischer
Texte
e setzen im szenischen Spiel verbale und non-
verbale Ausdrucksformen ein
e z. B. Standbilder, Dialogisierungen, Im-
provisierungen
e erarbeiten Ansatze fir eigene Interpreta-
tionen literarischer Texte mit Hilfe gestal
tenden Sprechens und szenischer Ver-
fahren (auch bezogen auf regionalsprach-
liche Texte)
gestalten Rollen im szenischen Spiel

2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiiler ...

e verwenden vielfaltige Erzahltechniken
planvoll, differenziert und stilistisch stim-
mig

e unterschiedliche Formen der Figurenre-
de

e Beachtung literarischer Muster

e beschreiben und charakterisieren litera-
rische Figuren

e analysieren
unter

e Beriicksichtigung formaler und sprachli-
cher Besonderheiten

e begrinden ihre Deutungsansatze text-
gestutzt

e belegen die Thesen zur Wirkungsweise

e sprachlich-stilistischer Gestaltungsmittel
bei korrekter Zitierweise

e verwenden grundlegende Fachbegriffe

e achten auf Koharenz, Stringenz und
Differenziertheit in der Wortwahl

und interpretieren Texte

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schulerinnen und Schiiler ...
- kennen ein Spektrum exemplarischer Werke der Ge-
genwartsliteratur sowie der literarischen Tradition
- unterscheiden formale, sprachliche und inhaltliche
Merkmale literarischer Texte
- traditionelles und modernes Erzahlen (Parabel, Kurzge-
schichte, langere Erzahlung oder Novelle, Roman)

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schiiler ...

- kennen und reflektieren sprachliche Mittel

- zur Sicherung der Textkoharenz und wenden sie
an

- unterscheiden Satzbauvarianten
Textstrukturen und beurteilen deren Wirkung

und

Materialien/Medien
z.B. Deutschbuch Orientierungswissen

Lernkontrollen - Aufgabenformen
produktionsorientierte Aufgabenstellung

oder

Interpretation eines kurzen Prosatextes (Aus-
wahl abhangig von der Klassenarbeit zum
Thema Aufklarung)
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Lyrik

Jahrgangsstufe

10

Mogliche Bausteine

¢ Interpretation motivgleicher oder motivverwandter Gedichte unterschiedlicher Epochen

e  Stilistische Figuren erkennen und unterscheiden und in Bezug zur Wirkung und Funktion set-
zen
e Merkmale von Lyrik vertiefend analysieren
e \Verfassen eigener Gedichte
Kompetenzen
1. Sprechen und Zuhéren 2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiler ... Die Schilerinnen und Schiiler ...
e lesen oder tragen einen unbekannten komplexen|e verwenden vielfaltige Erz&hltechniken planvoll,
Text Sinn gestaltend vor differenziert und stilistisch stimmig
e interpretieren durch gestaltendes Sprechen/Lesen o Beachtung literarischer Muster
literarische Texte e experimentieren schreibend mit Texten, um zu
e erarbeiten Ansadtze fiir eigene Interpretationen einem vertieften Textverstehen zu gelangen
literarischer Texte mit Hilfe gestaltenden Sprechens|® begrunden ihre gestalterischen Entscheidungen
und szenischer Verfahren
3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien 4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdler ... Die Schulerinnen und Schiiler ...
o reflektieren Leseerfahrungen und Leseeindriicke e kennen und reflektieren sprachliche Mittel zur
e begrinden ihr Textverstandnis unter Anwendung Sicherung der Textkoharenz und wenden sie
fachsprachlicher Begriffe an
o lesen unbekannte in Inhalt und Sprachele unterscheiden Satzbauvarianten und Textstruk-
anspruchsvolle Texte Sinn erfassend turen und beurteilen deren Wirkung
o verfligen Uber elaborierende Lesestrategien undle beschreiben und beurteilen den Gebrauch von
wenden sie dem Text entsprechend an Wortarten und deren Leistung fiir das Sprechen
o nutzen bewusst Leseerwartungen und|  uynd Schreiben sowie fiir die Untersuchung von
Leseerfahrungen (thematisches Vorwissen, Texten
Textsortenwissen, kulturelles Wissen) e nutzen ihre Kenntnisse iiber die Formen der
o formulieren Fragen, Randbemerkungen und Flexion und deren Leistung fiir das Sprechen
Kommentare zum Text und Schreiben sowie fiir die Untersuchung von
o erschlieBen schwierige Textpassagen und Texten
Begriffe o z B. stilistische Varianten
o ziehen Schlussfolgerungen unterscheiden und ausprobieren
e unterscheiden formale, sprachliche und inhaltliche
Merkmale literarischer Texte
o Gedichte unterschiedlicher Epochen
o formulieren eigene Deutungsansatze und belegen
sie am Text
o erkennen Mehrdeutigkeit als spezifisches Merkmal
literarischer Texte und verstandigen sich dartber mit
anderen im Gesprach
e wenden textimmanente Analyse- und
Interpretationsverfahren an und beziehen ggf.
Kontextwissen ein
o erschlieRen literarische Texte mit produktiven
Verfahren und begrinden ihre inhaltlichen und
gestalterischen Entscheidungen
o verfassen Gegen- und Paralleltexte
Materialien/Medien Lernkontrollen - Aufgabenformen
z.B. Deutschbuch Orientierungswissen Interpretation eines Gedichts oder

Vergleich zweier Motivgleicher Gedichte
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Fachcurriculum Deutsch

Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Textgebundene Erorterung

Jahrgangsstufe

10

Mogliche Bausteine

e Analyse des argumentativen Aufbaus eines Sachtextes
e Entwerfen einer eigenen Argumentationsstruktur in Anlehnung an den Sachtext
e Berucksichtigung von stilistischen Mitteln im Argumentationszusammenhang

Kompetenzen
1. Sprechen und Zuhoren 2. Schreiben
Die Schilerinnen und Schiiler ... Die Schiilerinnen und Schiiler ...
e beschreiben komplexe Sachverhalte in o beherrschen Verfahren des prozesshaf-

ihren Zusammenhangen
e vertreten einen eigenen Standpunkt zu
komplexen Themen differenziert begriindet
e gehen auf Gegenpositionen sachlich und
argumentativ ein

. unterscheiden zwischen sach- und perso-
nenbezogenen Beitragen
. setzen unterschiedliche Argumentations-

und Diskussionsstrategien konstruktiv ein

ten Schreibens
o erstellen eine Stoffsammlung
e formulieren Fragen und Arbeits-
hypothesen
e ordnen die Aspekte und ferti-
gen eine Gliederung an
e konzipieren Texte ziel-, adressa-
ten- und situationsbezogen und
entwerfen in diesem Zusammen-
hang einen Schreibplan
e geben den Inhalt I&ngerer und komple-
xerer Texte wieder, verknappen dabei
auf das Wesentliche, achten auf die Ko-
harenz und die Sachlichkeit des Stils in
der Darstellung
e begrinden ihre Deutungsansatze text-
gestutzt
e belegen die Thesen zur Wirkungsweise
sprachlich-stilistischer Gestaltungsmittel
bei korrekter Zitierweise
e verwenden grundlegende Fachbegriffe
e achten auf Koharenz, Stringenz und
Differenziertheit in der Wortwahl
e beherrschen unterschiedliche Formen
und Strategien der freien und textge-
bundenen Erérterung von komplexen
Sachverhalten
e linear
e antithetisch
o wenden Techniken des Argumentierens
adressaten- und situationsgerecht an und
setzen sich mit abweichenden Sichtwei-
sen und Gegenargumenten sachlich
auseinander
e entwickeln
klar
e und folgerichtig bei sachlichem Stil,
koharenter Darstellung und begrifflicher
Prazision

ihren eigenen Standpunkt

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Die Schilerinnen und Schiler ...
. verfiigen Uber reduktiv-organisierende Le-
sestrategien und wenden sie selbststandig

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen

Die Schulerinnen und Schiiler ...

. kennen und reflektieren sprachliche Mit-
tel zur Sicherung der Textkohdrenz und wen-
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Jahrgangsstufen 5-10

an
erfassen Textschemata
Stil, Intention)

erstellen Exzerpte
formulieren Kernaussagen in eigenen Worten
prifen Thesen auf ihre Ubereinstimmung mit
dem Text

visualisieren komplexe Textinhalte und struktu-
ren

beziehen kritisch Stellung zum Text
differenzieren zwischen Information und
Wertung

untersuchen selbststandig anspruchsvolle
appellative und argumentative Texte unter
Berucksichtigung rhetorischer Mittel in ihrer
Intention, Funktion und Wirkung

setzen sich kritisch und differenziert mit
Inhalt und Sprache der Texte auseinander
und ziehen begriindet Schlussfolgerungen
schatzen die Interessengebundenheit vieler
Informationen kritisch ein

untersuchen, vergleichen und bewerten
Informationsvermittiung, Meinungsbildung

und Unterhaltung in den Massenmedien

(Textsorte, Aufbau,

den sie an
e unterscheiden Satzbauvarianten und

e Textstrukturen und Dbeurteilen deren
Wirkung

e untersuchen und beurteilen die Leis-
tung semantischer Strukturen und
sprachlicher Mittel in unterschiedlichen
Texten

e unterscheiden Denotat und Konnotat

e reflektieren Rolle und Funktion von

e Fremdwortern, Fach- und Sonderspra-
chen, auch des Niederdeutschen

e beherrschen eine korrekte Zitierweise

Materialien/Medien

z.B. Deutschbuch Orientierungswissen

Lernkontrollen - Aufgabenformen
Textgebundene Erdrterung
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Jahrgangsstufen 5-10

Thema:
Die Epoche der Aufklarung

Jahrgangsstufe

10

Mogliche Bausteine

Kennzeichnung der Epoche der Aufklarung durch sozialen, historischen, wirtschaftlichen und

kulturellen Hintergrund

Vertiefung der literarischen Stromung anhand eines Dramas von Lessing

Dramentheorie
Szeneninterpretation

Anmerkung:
Laut Verabredung der Fachkonferenz soll Kants Text ,Beantwortung der Frage: Was ist Aufkla-
rung?“ erst in Jg. 11 gelesen werden.

Kompetenzen

Die

1. Sprechen und Zuhoéren
Schdlerinnen und Schiiler ...
verbalisieren ihre Wahrnehmungen von Gefiihlen
und Empfindungen von Personen

lesen oder tragen einen unbekannten komplexen
Text Sinn gestaltend vor

interpretieren durch gestaltendes Sprechen/Lesen
literarische Texte

stellen Erlebnisse, Haltungen, Situationen szenisch
dar

erarbeiten Ansatze fur eigene Interpretationen
literarischer Texte mit Hilfe gestaltenden Sprechens
und szenischer Verfahren

(auch bezogen auf regionalsprachliche Texte)
gestalten Rollen im szenischen Spiel

2. Schreiben

Die Schiilerinnen und Schdler ...

e analysieren und interpretieren Texte unter
Berlcksichtigung formaler und sprachlicher
Besonderheiten begrinden ihre
Deutungsansatze textgestutzt

e belegen die Thesen zur
sprachlich-stilistischer Gestaltungsmittel
korrekter Zitierweise

e verwenden grundlegende Fachbegriffe

e achten auf Koharenz, Stringenz und Differen-
ziertheit in der Wortwahl

e verfassen in Auseinandersetzung mit literari-

schen Vorlagen eigene Texte
o z. B. Rollenbiografien

experimentieren schreibend mit Texten, um zu

einem vertieften Textverstehen zu gelangen

begrinden ihre gestalterischen Entscheidungen

Wirkungsweise
bei

Die

3. Lesen — Umgang mit Texten und Medien
Schdlerinnen und Schiiler ...
o reflektieren Leseerfahrungen und Leseeindriicke
e begriinden ihr Textverstandnis unter
Anwendung fachsprachlicher Begriffe
e lesen unbekannte in Inhalt und Sprache
anspruchsvolle Texte Sinn erfassend

o verflgen Uber elaborierende Lesestrategien und
wenden sie dem Text entsprechend an

o nutzen bewusst Leseerwartungen und
Leseerfahrungen (thematisches | |
Vorwissen, Textsortenwissen,
kulturelles Wissen)

o formulieren Fragen, Randbemerkungen
und Kommentare zum Text

o erschlieBen schwierige Textpassagen
und Begriffe

o ziehen Schlussfolgerungen

e unterscheiden formale, sprachliche und
inhaltliche Merkmale literarischer Texte

o Dramen der geschlossenen und der

4. Sprache und Sprachgebrauch untersuchen
Die Schiilerinnen und Schdiler ...

e kennen und reflektieren sprachliche Mittel zur
Sicherung der Textkoharenz und wenden sie
an

e unterscheiden Satzbauvarianten und Text-
strukturen und beurteilen deren Wirkung

e beherrschen die Rechtschreibung weitgehend
sicher

e beherrschen eine korrekte Zitierweise

beherrschen die Zeichensetzungsregeln und

nutzen Doppelpunkt, Gedankenstriche und

Klammern als weitere Satzzeichen
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offenen Form

o verfligen exemplarisch Uber Kenntnisse einer
bedeutenden literarischen Epoche vor 1900

e kennen deren historische und
geistesgeschichtliche Hintergrinde und weisen
epochentypische Merkmale an ausgewahlten
Texten nach

e formulieren eigene Deutungsansatze und
belegen sie am Text

o stellen Bezlige zwischen der fiktionalen Welt
und ihrer Lebenswelt her

o setzen sich mit den dargestellten
Wertvorstellungen auseinander und erweitern
dadurch das eigene Weltbild

o verflgen Uber ein differenziertes Spektrum von
Fachbegriffen zur Analyse von Texten, insbes.
o Exposition

o Rede und Replik
o tragischer Konflikt
o Leitmotiv
o grundlegende rhetorische Mittel
e wenden textimmanente Analyse- und

Interpretationsverfahren an und beziehen ggf.
Kontextwissen ein

e verfassen zu Leerstellen innere Monologe
e schreiben Rollenbiografien

Voraussetzungen/Beziige zu folgen- | Materialien/Medien |Lernkontrollen - Aufgabenfor-

dem Unterricht z.B. Deutschbuch|men
¢ Vorentlastung der Epochenarbeit in Jg. | Orientierungswis- produktionsorientierte  Aufgaben-
11 sen, Lektlre stellung
oder

Interpretation einer Dramenszene
(Auswahl abhangig von der
Klassenarbeit zum Thema Kurz-
prosa)
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	Lyrik / Ballade
	Erörtern: Diskutieren, Argumentieren, Stellung nehmen, Urteilen
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	Mögliche Bausteine

